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Protokoll LGL- Geschäftsleitungs- Sitzung 2/ 2023- 2024 

 

Ort: Kursräume Pro Senectute, Glarus  

Datum: Donnerstag, 26. Oktober 2023 

Zeit: 17.35 Uhr – 19.30 Uhr 

Vorsitz: Lili Starkermann-Jenny 

Anwesend: Yasmin Mughal, Mauro Sana, Sämi Zingg, Franziska Leuzinger, Georges Büchl, Celina Eg-

ger, Katharina Rosales  

Gäste: - 

Entschuldigt:  

Traktandum/ Information Beschluss/ Pendenz 

1. Protokoll und 

Traktandenliste 

Das Protokoll wird verdankt. Das Traktandum 3.1 wird am Schluss 
behandelt.  

2. Informationen aus dem 

Präsidium  

1. Runder Tisch mit den Ge-

meinden 

2. Informationen aus dem LCH 

3. Bildungstag 2024 

 

1. Lili berichtet vom runden Tisch mit den Gemeinden. Sibylle Hu-
ber hat das Thema "Gewaltstudie" aufgegriffen. Sie wollte wis-
sen wie das Bedrohungsmanagement in den anderen Gemein-
den umgesetzt wird. Das Präsidium hat nachgefragt, wie es mit 
den Klassenassistenzen läuft. Man soll doch im Auge behalten, 
wann sie gesprochen werden und was die Kriterien für eine 
Gutsprache sind. Zudem kam die Frage auf, ob Klassenassisten-
zen Zugang zu Weiterbildungen haben. Dies wird eher zurück-
haltend gehandhabt, weil gespart werden muss. Sämi erklärt, 
wie die Vergabe der Klassenassistenzen in Glarus organisiert 
ist. Es gibt eine Stellenplattform und die Assistenzen werden 
nach Bedarf verteilt. Das Thema Lehrpersonenmangel wurde 
auch besprochen, sowie das Postulat zur Überprüfung der 
Kompetenzen DBK/ SL.  
 

2. Es gab einen Bildungstag zu politischer Bildung und Demokra-
tiekompetenz. Lili nimmt für sich mit, dass man auch im Kolle-
gium politisch Stellung nehmen darf. Als GL werden wir einen 
Termin online abmachen um den Gesellschaftsvertrag LCH – 
SER zu besprechen. Zu der Vernehmlassung Standesregeln/ Be-
rufsleitbild gab es verschiedene Bedenken und Rückmeldun-
gen. Eine Idee ist, das Berufsleitbild in Berufsvision und die 
Standesregeln in Berufsethik umzubenennen. Der nächste Bil-
dungstag wäre eine gute Möglichkeit, um die Standesregeln 
und das Berufsleitbild zu thematisieren. Im LCH gibt es eine 
neue AG zum Thema «Schulisches Hilfspersonal». Man möchte 
eine generelle Haltung erarbeiten. LP an Tagesschulen werden 
zum Beispiel dazu verpflichtet Aufgaben zu übernehmen, die 
gar nicht im Berufsauftrag stehen.  
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3. Die Vorbereitungen gehen in eine gute Richtung. Lili freut sich 
bereits. Den übernächsten Bildungstag möchte sie aber früher 
beginnen zu organisieren. 

3. Schwerpunkte 

1. Aufgabenverteilung/ Inputs 

der Bisherigen 

2. LGL-Aktuell (Ende 

November?): Möglicher 

Schwerpunkt 

3. Einsetzung Zyklus 2: 

Vorgehensweise 

besprechen 

4. Umgang mit 

unausgebildeten LP 

5. Einbindung der SHP-LP 

(ehemals HLG) im LGL 

6. Konsultation 

«Gesellschaftsvertrag LCH 

mit SER» 

1. Wir besprechen die Aufgabenverteilung. 
- Organisatorisches wie Räume buchen, Sitzungseinladun-

gen, Einladungen erstellen macht Yasmin. 
- Lili wäre froh, wenn die KaVo-Sitzungen jemand anderes 

leitet, weil sie dort in einer Doppelrolle anwesend ist. Das 
Co-Präsidium spricht sich laufend ab, wer die Leitung über-
nimmt. Das Co-Präsidium trifft sich einmal im Monat on-
line zu einem Austausch. Falls der Austausch nicht nötig 
ist, wird die Sitzung ausgelassen.  

- Vertretungen an PrK/ DV/ ROSLO/ Pensionskassenaus-
tausch/ Profitcenter usw. 
An die PrK gehen Lili und Yasmin. An die DV gehen voraus-
sichtlich Lili und Mauro. An ROSLO wird Lili nicht teilneh-
men können. Die Co-Präsidenten machen noch ab, wer die 
weiteren Termine wahrnehmen wird. 

- Ansprechperson «Presse», bei Rechtsfragen etc. 
Mauro übernimmt die Anfragen der Presse. Rechtsfragen 
übernimmt Lili. 

- Katharina lagert die Namenstafeln und Tischtücher bei sich 
zu Hause. 

- Im Jahr 2024 muss man sich Gedanken machen, wie man 
das 200-jährige Jubiläum des LGL im Jahr 2026 feiern 
möchte. Gibt es eine Festschrift? 

- Yasmin und Celina bewirtschaften in Zukunft die Home-
page. Franziska und Sämi sind Ansprechpersonen für eine 
Übergabe und allfällige Fragen. Franziska und Sämi behal-
ten vorläufig ihre Zugänge. 

- Sämi übergibt seine Ordner des LGL an Lily. 
- Sämi macht vor dem Versenden des nächstens LGL Aktuell 

eine Übergabe der Mailadresse. Lili und Celina überneh-
men das Konto. 

- AG Lehrmittel: Franziska bleibt drin für den Zyklus 3. Yas-
min könnte sich vorstellen den LGL in der AG Lehrmittel zu 
vertreten. Stefanie Hug ist auch für den LGL drin. Franziska 
fände es wichtig, wenn jemand aus dem Zyklus 3 dabei ist. 

- Sämi gibt den Kontakt an Mauro weiter, sobald ein Treffen 
mit dem VVK ansteht. 

- 2024 steht eine Lohnumfrage an. Die Umfrage kam immer 
im Januar mit dem ersten Lohnbrief raus. Dann gab es 
noch zwei Reminder. Die Auswertung erfolgte meistens im 
März/April in einem LGL Aktuell oder im Bulletin. Sämi 
würde uns dabei unterstützen. Das Co-Präsidium überlegt 
sich noch, ob sie diese Arbeit leisten können.  

- Yasmin fragt nach, ob sie einen Instagramm-Account für 
den LGL erstellen soll. Lilli findet, der Auftritt des LGLs 
muss langfristig geplant werden. 
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2. Celina ist neu dazugekommen. Gibt es Vorlagen für das Bulle-

tin? Franziska informiert, dass es ein Word Dokument gibt, 
dass immer wieder neu befüllt wird. Man muss schauen, dass 
die Visana und Zürich Werbung immer im Bulletin ist. Andere 
Werbungen erscheinen alternierend. Georges schickt Celina 
eine Liste mit den Krankenkassen, mit denen wir einen Vertrag 
haben. Für das LGL Aktuell gibt es auch eine Vorlage, die im-
mer wieder neu befüllt werden kann. Für das LGL Aktuell gibt 
es eine gmail-Adresse. Die Liste muss noch mit den neuen E-
Mail-Adressen befüllt werden. Diese Adresse gibt es nur um 
das LGL Aktuell zu versenden. Nachrichten, die an diese Ad-
resse gelangen, werden nicht beantwortet.  
Wir versuchen auf Ende November ein LGL Aktuell herauszuge-
ben. Ein Bericht der Neuen, wie sie gestartet sind und eine 
Aufgabenverteilung des Co-Präsidiums werden publiziert. 
Eventuell kann man noch etwas zum runden Tisch beifügen, 
Aufrufe zu den Gemeindeversammlungen, Rückmeldungen zu 
Umfragen oder der KLK. 
Celina wird dem Bulletin-Teams-Kanal zugefügt. 
Das Co-Präsidium bespricht sich, was alles im Bulletin vor-
kommt. 
Georges berichtet, dass die ÖKK auf ihn zugekommen ist. Wer 
eine Kollektivversicherung anbietet, darf dem LGL-Aktuell ei-
nen Flyer anfügen.  
 

3. Der Zyklus 2 hat sich gefunden. Es braucht jetzt einen Antrag 
an den KaVo und die Einsetzung wird es frühestens nach einer 
Abstimmung an der nächsten KLK geben. Der Zyklus 2 hat An-
spruch auf Geld der Primarlehrerkasse. 

 

4. Lili fragt sich, ob wir Mitglieder aufnehmen, die keine Ausbil-
dung haben. Sämi erklärt, dass unsere Statuten besagen, dass 
alle Personen, die als LP arbeiten, auch Mitglieder sein können. 
Diese Personen sind als LP angestellt und somit auch LP und 
könne Mitglieder werden. Der LGL begrüsst, wenn sich LP en-
gagieren und sich weiterbilden und qualifizieren wollen.  

 

5. Lili hat bemerkt, dass wichtige Themen im Bereich der SHP 
nicht weitergeleitet werden. Sie findet es wichtig, dass die SHP 
vermehrt in den LGL eingebunden werden. Am besten würden 
sich die SHP nach den Netzwerktreffen organisieren. Wir ma-
chen einen Aufruf, dass es wichtig wäre, wenn die SHP sich in 
den Fraktionen der verschiedenen Zyklen eingliedern. Georges 
fragt nach, wie das mit den Netzwerktreffen läuft. An der 
Schule an der Linth kann er sich nicht erinnern, dass zu einem 
Netzwerktreffen eingeladen wurde.  

 

6.  Das wird an einer anderen Sitzung der GL besprochen.  
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4. Varia 

1. Sitzungsdaten 

Geschäftsjahr 23/24 

2. Todesanzeige 

 

 

1. Lili und Katharina machen gemeinsam Terminvorschläge (jeweils 
an einem Donnerstag) und präsentieren sie den GL-Mitgliedern. 

2. Georges hat die Todesanzeigen immer in den Glarner 
Nachrichten geschaltet. Er fände es aber idealer, wenn sie im 
Fridolin erscheinen würden. Georges fragt beim Fridolin nach, ob 
es mehr Prozente gibt. Georges fragt noch bei der Südostschweiz 
nach, wie der Unterschied in den Beträgen der Todesanzeigen 
stattgekommen ist.  

3. Sämi bekommt regelmässig Post für den LGL. Er leitet die Post an 
Lili weiter.  

4. Sämi bekommt Hefte, der Partnerorganisationen, die immer gute 
Publikationen beinhalten. Er leitet diese ebenfalls weiter. 

 
Nächste Sitzung:  
 
Glarus, 26.10.2023 
Die Aktuarin  
Katharina Rosales 
 

 

Pendenzen: 

Eingliederung der SHP in den LGL 

Auftritt LGL (soziale Medien?) 


